


















































































































Sechsundzwanzigste Satzung zur Änderung 
der Satzung der Gemeinde Welver 

über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungseinrichtungen 
vom 07.12.2023 

Aufgrund der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NW. S. 666), des § 18 a des Ge-
setzes zur Ordnung des Wasserhaushaltes (Wasserhaushaltsgesetz - WHG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 12.11.1996 (BGBl. I S. 1695), der §§ 51, 53, 65, 73 und 161 a des 
Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz - LWG) in der 
Neufassung der Bekanntmachung vom 25.06.1995 (GV. NW. S. 926), des § 15 des Geset-
zes zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der umweltverträglichen Beseiti-
gung von Abfällen (Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz - KrW-/AbfG) vom 27.09.1994 
(BGBl. I S. 2705) der §§ 2, 4, 6 und 7 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV. NW. S. 712) — in der jeweils gültigen Fassung — 
hat der Rat der Gemeinde Welver in seiner Sitzung am 07.12.2023 folgende Satzung be-
schlossen: 

§1 

Die Satzung der Gemeinde Welver über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsein-
richtungen vom 12.12.1996 wird im Einzelnen wie folgt geändert: 

§ 11 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

(1) Die Benutzungsgebühr für die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen 
beträgt bei Kleinkläranlagen und abflusslosen Gruben 62,41 € je Kubikmeter abge-
fahrenen Grubeninhaltes. 

§ 11 Abs. 4 erhält folgende Fassung: 

(4) Die Kleineinleiterabgabe beträgt je Einwohner 51,91 € im Jahr. 

§2 

Diese Änderungssatzung tritt zum 01.01.2024 in Kraft. 




